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Spektrum Schweiz: Aargau
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In diesem Jahr erscheinen in «Werk, Bauen + Wohnen» in loser Folge

Beiträge unter dem Titel «Spektrum Schweiz», die jeweils einer Region gewidmet

sind. Es ist eine Art Reportage, die im «Forum» erscheint und in zwei

Teile gegliedert ist: Ein einleitendes Gespräch oder ein reportageartiger
Bericht informiert über das Baugeschehen in einer Region und über die

Befindlichkeit der jüngeren und der etablierteren Architektinnen und

Architekten. Der zweite Teil umfasst eine Reihe von Kurzpräsentationen
bemerkenswerter Neubauten.

Ziel der Serie ist eine kritische Bestandesaufnahme des Baugeschehens.

Unser Ausgangspunkt ist nicht etwa die unterschwellige Erwartung,

das Bauen in einem Landstrich sei regionaltypisch oder könne sonstwie

unter einen Hut gebracht werden. Das heisst, dem Bauen wird keine

kulturelle Gemeinsamkeit abverlangt oder angedichtet. Vielmehr gehen wir

davon aus, dass das Bauschaffen in den Regionen in Auseinandersetzung

mit den schweizerischen und internationalen Architektur- und Städtebaudiskursen

steht und wir auf Bauten der unterschiedlichen zeitgenössischen

Tendenzen und Haltungen stossen.

Zum Auftakt der Serie haben wir unseren Blick in den Aargau gelenkt.

Die Auswahl der Neubauten haben wir zu zweit getroffen: Bruno Jenni,

Architekt, Locarno, und Irma Noseda, Redaktorin «Werk, Bauen + Wohnen».

Nach dem Schneeballsystem haben wir eine Liste mit über 60 Bauten aus

den Jahren 1998 und 1999 zusammengestellt und die Bauten alle besichtigt.

Es folgte die «Qual der Wahl». Wir haben zwölf Gebäude ausgewählt,

die nun im vorliegenden Heft in Form eines Kurzporträts präsentiert
werden: mit einem Kommentar, der die Auswahl begründet, mit den zum

Verständnis wichtigen Plänen, vervollständigt durch einen kurzen

Erläuterungstext der Architekten. Gerne hätten wir diesen und jenen weiteren

Bau eingeschlossen. Der Platznot gehorchend entschieden wir uns im

Zweifelsfall nach ausgiebigen Diskussionen für das Unerwartete,
Überraschende. Die leitenden Kriterien unserer Beurteilung sind die folgenden:

persönliche Interpretation der Bauaufgabe auf konzeptioneller Ebene,

ortsbaulich weiterführende Lösung,

räumlich-architektonische Qualitäten,

eigenständige Umsetzung des Konzeptes.

Irma Noseda
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